
Massenkarambolage mit 3 Toten und 11 Verletzten auf der A1 am
Abend des 24. Dezembers
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Bei einer Massenkarambolage auf der Autobahn A1 zwischen Lille und Paris kamen
am Abend des 24. Dezember drei Menschen ums Leben. Unter den Opfern ist auch
ein Kind. Elf Personen wurden verletzt.

Drei Menschen, darunter ein Kind, starben am Samstagabend bei einer Massenkarambolage
auf der A1 in der Nähe von Herbécourt (Somme) und elf wurden verletzt, wie die Feuerwehr
über Twitter mitteilte. An der Kollision, die sich am frühen Abend ereignete, waren nach
Angaben der Feuerwehr und des Verkehrsinformationszentrums Bison Futé drei Fahrzeuge
beteiligt, und zwar in der Nähe von Herbécourt in der Fahrtrichtung Lille-Paris.

Nach Angaben der Feuerwehr starben drei der fünf Personen, die sich in einem ersten, in
Rumänien zugelassenen Fahrzeug befanden, zwei Erwachsene und ein Kind. Die beiden
anderen Insassen wurden schwer verletzt. In den beiden anderen betroffenen Fahrzeugen
wurden nach Angaben der Feuerwehr neun Personen leichter verletzt. Alle elf Personen
wurden in drei Krankenhäuser des Departements, in Péronne, Montdidier und Amiens,
transportiert.

Mehr als fünfzehn Fahrzeuge der Feuerwehr waren im Einsatz, ebenso wie die Gendarmerie
und verschiedene Rettungsfahrzeuge des SAMU. Die Autobahn wurde teilweise gesperrt.


